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Indien ist ein multikulturell und religiö-
ses Land, in dem 1,252 Milliarden Men-
schen leben. Es gibt insgesamt 1652 
Sprachen, die heute in Indien gespro-
chen. 

Die Mehrheit der Menschen, die in Indien 
leben, sind Hindus. 14,2% Muslime und 
nur 2,4% Christen leben in Indien. Die 
Mehrheit der Christen lebt im Südwesten 
Indiens, nämlich in Kerala, Tamilnadu und 
Goa. Die Christen, die in Kerala leben, 
werden Thomas-Christen genannt. Sie 
sind traditionelle Christen und auch sehr 
streng in ihren religiösen Aktivitäten. Nun 
möchte ich etwas über die Weihnachtsfei-
er in Indien mit Ihnen teilen.

Weihnachten in Indien ist ein offizieller 
Feiertag. Denn die indische Bevölkerung 
besteht zu 2,4 Prozent aus Christen, was 
bei einer Einwohnerzahl von einer Milliar-
de immerhin 28 Millionen Menschen aus-
macht. Das Weihnachtsfest in Indien be-

Weihnachten in Indien –
je bunter desto besser

steht zum Teil aus Bräuchen, die auch in 
anderen Ländern bekannt sind, zum Teil 
aber auch aus spezifisch indischen Bräu-
chen.

Die Weih-
nachtsdekora-
tion in Indien 
unterscheidet 
sich stark von 
der in anderen 
Ländern. Da-
bei lautet die 
Devise:
Je bunter, 
desto besser!
Statt Tannen
b ä u m e n 
s c h m ü c k e n 
die Inder Ba-
n a n e n s t a u -

den, Palmen oder Mangobäume mit 
bunten Lichterketten und schillerndem 
Lametta. Weihnachtsdekoration ist in Indi-
en – wie in vielen anderen Ländern auch 
– religionsübergreifend: Ob Hindu, Muslim 
oder Christ – mindestens ein Stern hängt 
vor nahezu jedem Eingang. Auch nach 
Lichterketten sind die Inder ganz verrückt.

Immer häufiger wird auch typisch west-
liche Weihnachtsdekoration wie Weih-
nachtsmänner und Christbaumkugeln 
verwendet. Auch die Häuser werden zum 
Weihnachtsfest dekoriert: Die Fassaden 
sind mit Mangoblättern geschmückt und 
auf den Dächern werden kleine Öllampen 
aufgestellt. Die Öllampen haben ihren Ur-
sprung im hinduistischen Diwali-Fest, ei-
nem Lichterfest, das meist im September 
oder Oktober gefeiert wird.

In Indien findet man seine Geschenke 
auch nicht wie in vielen deutschen Haus-
halten unter einem Tannenbaum. Für Tan-
nen ist das tropische Klima dann doch 
nicht das Passende. Stattdessen schmü-
cken die Inder ihre Mangobäume und 
Bananensträucher mit Lichterketten und 
allerlei bunten Kugeln. Manch einer legt 
sogar Watte auf die Äste, um Schnee zu 
imitieren.

ADVENIAT 2017 –
Jahresaktion: Faire Arbeit!

Meditation zum Aktionsplakat

Ich schaue in das Gesicht von Andrés 
Rodríguez und spüre eine große Ruhe.

Dieser 64-jährige Mann entstammt dem 
indigenen Volk der Tzeltal aus einem klei-
nen südmexikanischen Dorf in der Re-
gion von Chiapas. Don Andrés schleppt 
auf dem Rücken – über einen Tragegurt 
am Kopf – einen schweren Zuckersack 
mit Kaffeebohnen. Das ist eine durchaus 
übliche Art und Weise der lateinamerika-
nischen Landbevölkerung, die schweren 
Lasten in den Bergen zu transportieren. 
Der Kopf spürt das Gewicht am meisten. 
Don Andrés erleichtert sich das Tragen 
ein wenig, indem er die Hände mitbenutzt 
– sie können das Ziehen am Kopf leicht 
mindern. Der Hut ist unentbehrlich: Er 
schützt vor der prallen Sonne in den Ber-
gen und spendet den Augen etwas Schat-
ten. Gerade in den Mittagsstunden scheint 
die Sonne so unerbittlich heiß, dass der 
in der Region hergestellte Hut etwas vor 
Kopfschmerzen bewahren kann. Das bis 
zu den Händen zugeknöpfte Hemd möch-
te die Arme vor den Sonnenstrahlen und 
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Die Vorbereitungszeit für Weihnachten 
dauert vom 1. Dezember bis zum 25. De-
zember, der Feier der Geburt Christi. Die 
meisten Christen verzichten im Advent auf 
Fleisch, Fisch und Alkohol, und sie neh-
men sich mehr Zeit für Stille und Gebet. 
In diesen 25 Tagen besuchen die Kinder 
und Jugend-
lichen zu-
sammen mit 
ihren Eltern 
die Kirche 
und nehmen 
an der Heili-
gen Eucha-
ristie teil. 
Weihnachten 
in Indien be-
ginnt an Hei-
ligabend mit 
der Mitter-
nachtsmes-
se. Alle Kirchen sind voll mit den Leuten, 
die sich auf die Feier der Geburt Christi 
vorbereitet haben. Der katholische Got-
tesdienst am Weihnachtstag kann bis zu 
drei Stunden dauern und läutet das indi-
sche Weihnachtsfest ein. Zum Abschluss 
findet ein großes Feuerwerk im Kreis der 
Gemeinde statt. Denn Weihnachten ist in 
Indien auch wie eine Mischung aus Fest 
und Kirmes – und da darf ein hübsches 
Feuerwerk ja nicht fehlen.

Am nächsten Morgen wird ein beson-
derer Brauch zelebriert, der in anderen 
Ländern unbekannt ist. Dabei wird dem 
Familienoberhaupt feierlich eine Zitrone 
überreicht. Das Geschenk symbolisiert 
die Wertschätzung der Familie und geht 
mit Glückwünschen und Segenssprüchen 

für die Zu-
kunft einher. 
Später findet 
dann ein gro-
ßes Festes-
sen im Kreis 
der Familie 
statt, bei dem 
C u r r y r e i s , 
Fleisch und 
Gemüse ser-
viert werden. 
A n s c h l i e -
ßend wird in 
ausgelasse-

ner Stimmung gesungen, getanzt und ein 
Freudenfeuer entzündet. Die eigentliche 
Bescherung findet am Morgen des zwei-
ten Feiertags statt. Wenn die Kinder mor-
gens aufstehen, hängen ihre Geschenke 
bereits in den Bambusbäumen.

P. Soji Chacko CSsR
Vikar in Stockach

Fotos: P. Soji
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den Stechmücken schützen; gerade Letz-
tere sind in den Kaffeebäumen in hellen 
Scharen unterwegs. 

Ich sehe ein Hemd voller Flecken.

Es ist von der Landarbeit gezeichnet: 
Flecken, die sich von den Pflanzen, dem 
Kaffee und den Bananen in den Stoff ein-
fressen und auch durch Waschen nicht 
mehr zu entfernen sind. Alles auf dem Bild 
deutet auf mühevolle Arbeit hin. Die Arbeit 
auf dem Land in Chiapas ist mit großen, 
besonders auch physischen Mühen ver-
bunden – und gleichzeitig mit Sorgen und 
Armut. Und dennoch: 

Ich spüre Ruhe im Gesicht von Don 
Andrés.

Er strahlt Gelassenheit aus, ein leicht ver-
schmitztes Lächeln ruht auf seinem Ge-
sicht. Würde? Die Eltern von Don Andrés 
arbeiteten noch als Schuldknechte für ei-
nen Kaffee-Großgrundbesitzer. In seiner 
Kindheit war nicht an Schule zu denken; 
erst als Erwachsener lernte er mithilfe 
der Kirche lesen und schreiben. Er wurde 

von den Jesuiten als Diakon ausgebildet 
und nimmt – zusammen mit seiner Frau 
Rosa – dieses Amt ehrenamtlich auch in 
seiner Gemeinde wahr. Don Andrés be-
sitzt gerade einmal drei Hektar Land, auf 
dem er Kaffee anbaut. Inmitten der Armut, 
der Abhängigkeit von Zwischenhändlern 
und den Weltmarktpreisen, ohne techni-

sches Wissen und Kredite wäre er dazu 
verdammt gewesen, sein Stück Land auf-
zugeben; Verarmung und Migration in die 
USA wären als einzige Alternativen übrig 
geblieben. Die Familien hätten das nicht 
überlebt – genauso wenig ihre indigene 
Kultur. Aber die Jesuiten und die Kaffee-
bauern gründeten – mit der finanziellen 
Unterstützung von Adveniat – eine Ko-
operative. Diese Kooperative bedeutet 

nun gemeinschaftliche und soziale Orga-
nisation, ständige Weiterbildungen, An-
wendung neuer Techniken und bessere 
Preise für den Kaffee. Die Familie hat ein 
finanziell besseres und vor allem stabile-
res Auskommen – und die Kinder können 
zur Schule gehen. Die Gemeinde hat wie-
der Zukunftsperspektiven.

Ich schaue nochmals in das Gesicht 
von Don Andrés und sehe ein sonnen-
gegerbtes Gesicht voller Falten.

Die Mühen und die harte Arbeit sind ihm 
ins Gesicht geschrieben. Dieser Mann ist 
Tag für Tag den Gewalten der Natur und 
den schwierigen wirtschaftlichen Bedin-
gungen ausgesetzt. Er muss hart arbeiten! 
Aber – er kann es in der Gemeinschaft mit 
seiner und mit anderen Familien tun, er 
arbeitet auf seinem Grund und Boden und 
ist im christlichen Glauben getragen.

Ich sehe Zufriedenheit in diesem Ge-
sicht. Die faire Arbeit gibt ihm Würde!

ADVENIAT
Text und Plakat
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Personalia
Pfarrer Jürgen Faulhammer (64) 
gab am 14.11. dem Pfarrgemeinderat der 
Seelsorgeeinheit Krebsbachtal bekannt, 
dass er zum 1.9.2018 seine Pensionie-
rung beantragt hat.

Foto: privat
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Die TelefonSeelsorge Schwarzwald-Bo-
densee e.V. wird getragen von den 
evangelischen Kirchenbezirken Kons-
tanz, Villingen, Tuttlingen und Überlin-
gen-Stockach sowie den katholischen 
Dekanatsverbänden Konstanz, Hegau, 
Linzgau, Sigmaringen-Meßkirch, Tutt-
lingen-Spaichingen und Schwarz-
wald-Baar. In der Mitgliederversamm-
lung am 20.10.2017 wurde der Vorstand 
des Vereines neu gewählt.
 
Aus dem bisherigen Vorstand wurden in 
ihrem Amt als Beisitzerin Sigrid Rebholz 
(Unteruhldingen) und Beisitzer Christian 
Keller (Villingen) sowie als Kassier Bernd 
Renner (Konstanz) bestätigt. Neu als 
stellvertretende Vorsitzende wurde Bar-
bara Kündiger gewählt, die als Vertreterin 
des Kirchenbezirks Konstanz den bisheri-
gen Vorsitzenden Martin Egervari ablöst.  
Neuer Vorsitzender wurde Ralph Haas 
(bisher Stellvertreter aus Konstanz).
 
Die erste TelefonSeelsorgestelle in 
Deutschland nahm im Herbst 1956 ihren 
Dienst am Telefon auf. Hinter diesem An-
gebot stand der Gedanke, Menschen in 
Krisen emotional zu unterstützen, ihnen 
zuzuhören und sie im Gespräch zu be-
gleiten. „Dieses Angebot braucht es heute 
mehr denn je,“ so der Vorsitzende Ralph 
Haas.

Neuer Vorstand der TelefonSeelsorge
Den Grundstein für diese 
Einrichtung legte der Bap-
tistenpfarrer West, der ein 
vierzehnjähriges Mädchen 
beerdigen musste, das Sui-
zid begangen hatte. Er gab 
daraufhin in einer Londo-
ner Zeitung ein Inserat auf: 
„Before you commit suicide, 
ring me up!“ („Ehe Sie einen 
Suizidversuch unterneh-
men, rufen Sie mich an!“). 
Aus persönlichen Gründen 
konnte er seine Idee leider nicht weiter 
verfolgen. Aufgeschreckt durch die hohe 
Zahl der Suizide veröffentlichte am 1. No-
vember 1953 der anglikanische Pfarrer 
Chad Varah ein Inserat gleichen Inhalts in 
der „Times“, dem er seine Telefonnummer 
hinzufügte.

Die TelefonSeelsorge Schwarzwald-Bo-
densee e.V. mit Sitz in Konstanz wurde 
1986 gegründet und hat das Seelsor-
ge- und Beratungsangebot am Telefon 
um die Mailberatung erweitert. Jede und 
jeder, egal ob alt oder jung, kann dieses 
Angebot annehmen. Wir sind offen für alle 
Problembereiche, und die ehrenamtlich 
Mitarbeitenden begleiten die Ratsuchen-
den am Telefon oder in der Mailberatung, 
indem sie Anteil nehmen, gemeinsam mit 
ihnen nach Veränderungsmöglichkeiten 

von links: Barbara Kündiger, Sigrid Rebholz, Ralph 
Haas, Christian Keller – es fehlt Bernd Renner

Foto: TelefonSeelsorge

suchen und über weiterführende Hilfsan-
gebote informieren.

Die Hauptaufgabe des Vorstandes ist es, 
gemeinsam mit der Geschäftsstelle gute 
Rahmenbedingungen für die Arbeit der 
Ehrenamtlichen zu schaffen. Für Frauen 
und Männer, die sich ehrenamtlich für 
Menschen in schwierigen Lebenssituati-
onen engagieren möchten, bietet die Te-
lefonSeelsorge regelmäßig qualifizierte 
Ausbildungskurse an. Interessierte kön-
nen sich gerne auf der Homepage infor-
mieren oder direkt an die Geschäftsstelle 
wenden. Wir freuen uns auf Sie!
www.telefonseelsorge-schwarzwald-bodensee.de

Vor etwa vier Wochen gab das Erzbi-
schöfliche Ordinariat der Öffentlichkeit 
bekannt, dass die deutsche Rentenver-
sicherungsanstalt (DRV) innerhalb der 
Erzdiözese Ermittlungen durchführe, 
weil in großem Umfang zu wenig Ver-
sicherungsbeiträge für (Teilzeit-)Be-
schäftigte durch die Arbeitgeber (d.h. 
auch die Kirchengemeinden) abgeführt 
worden seien. Wenn dies zutrifft, könn-
ten auch hohe Nachforderungen incl. 
Strafzahlungen anfallen, auch von Sei-
ten der Finanzämter wegen zu geringer 
Lohnsteuerleistungen der Arbeitgeber.

Diese Ermittlungen bei den Verrech-
nungsstellen seien z.Zt. im Gange, aber 
noch nicht abgeschlossen. Immerhin ver-
setzte die Diözesanleitung den obersten 
Verantwortlichen Diözesanökonom Mi-
chael Himmelsbach in eine andere Abtei-
lung und veranlasste eine Rückstellung 
für Nachzahlungen in Höhe von 160 Mil-
lionen Euro.

Leider ist bis heute weder den Dekanen 
noch den meisten Verrechnungsstellenlei-
tern, darunter auch in der Verrechnungs-

stelle Radolfzell, klar, um welche Fehler 
bei der Versicherung der Beschäftigten 
es sich handeln könnte. Es gibt also vie-
le Fragen und Spekulationen, auch erste 
kritische Kommentare in der Presse, aber 
so gut wie keine Fakten. Haben einzel-
ne Verrechnungsstellenleiter jahrelang 
Beschäftigte falsch versichert/besteuert? 
Oder handelt es sich um Meinungsver-
schiedenheiten über die Behandlung von 
Honorarkräften wie z.B. Organisten, Inst-
rumentalisten, Sprachförderung in Kinder-
gärten, geringfügig Beschäftigte? Hier ha-
ben sich die gesetzlichen Bestimmungen 
in den vergangenen Jahren immer wieder 
verändert, so dass wir heute ein hochkom-
pliziertes Steuer-/Abgabensystem haben, 
das nur von Fachleuten handhabbar ist.

Klar ist indes:
1.	 Alle Beschäftigungsverhältnisse wer-

den über die Verrechnungsstelle 
sorgfältig betreut und die Abgaben 
vorschriftsgemäß entrichtet. Den inter-
nen „Pfarreirechner“ gibt es schon seit 
Jahrzehnten nicht mehr.

2.	 Alle Verrechnungsstellen – auch unse-
re – werden regelmäßig vom Finanz-
amt geprüft, Fehler korrigiert.

3.	 Alle Stiftungsratsvorsitzenden, also 
die Leitenden Pfarrer, sind über die 
gesetzlichen Höchstgrenzen für Ge-
schenke für Ehrenamtliche (60 €/Jahr) 
informiert. Hier kann es höchstens in 
Einzelfällen zu geringfügigen Über-
schreitungen gekommen sein.

4.	 Typisch für unsere Pfarrgemeinden ist 
der hohe Einsatz von Ehrenamtlichen, 
die auch Pfarrbriefe austragen oder 
gerne eine Kirchenführung anbieten. 
Wenn hierfür kein Honorar bezahlt 
wird, fallen auch keine Abgaben an. 
Viele Ehrenamtlich wollen gar keine 
Entlohnung, weil sie Rente beziehen 
und ihren Dienst gerne machen.

5.	 Für Beschäftigte im Nebenamt wird 
selbstverständlich mehr als der ge-
setzliche Mindestlohn bezahlt und ver-
steuert. Das gilt ebenso für geringfügig 
Beschäftigte.

Die Konferenz der Leitenden Pfarrer wird 
sich demnächst zusammen mit der Lei-
tung der Verrechnungsstelle mit mögli-
chen Fehlerquellen beschäftigen. 

Dekan Mathias Trennert-Helwig

Nachforderungen der Rentenversicherung: 
Der Berg kreißt …
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Wollmatingen – Allensbach

Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... ent-
nehmen Sie bitte den örtlichen Got-
tesdienstanzeigern!!

St. Martin, Wollmatingen
Fr, 01.12.: 19.00h Spätschicht der KJG im 
Gemeindezentrum
Sa, 02.12.: 17.00h!! Lichtergottesdienst, 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
(Frauenschola)
Di, 05.12.: 8.30h Wortgottesfeier, an-
schließend gemeinsames Frühstück
Do, 07.12.: 19.00h Lichtergottesdienst, 
anschl. Adventsfeier der Frauengemein-
schaft
Fr, 08.12.: 19.00h Spätschicht der KJG im 
Gemeindezentrum
Sa, 09.12.: 18.00h Lichtergottesdienst 
(Kirchenchor)
Do, 14.12.: 14.00h Seniorengottesdienst, 
anschl. Adventsfeier der Senioren
Fr, 15.12.. 19.00h Spätschicht der KJG im 
Gemeindezentrum
So, 17.12.: 9.30h Eucharistiefeier
So, 24.12.: 16.00h Kinderkrippenfeier, 
22.00h Christmette
Di, 26.12.: 11.00h Eucharistiefeier
So, 31.12.: 9.30h Eucharistiefeier
42 Jahre MÄRCHEN- und VOLKS-
THEATER ST. MARTIN 1975 zeigt:
“Der Froschkönig”, Märchen der Gebr. 
Grimm in der Bühnenfassung  von Lothar 
Neumann, am  3.,9.,10.,16. und 17. Dez. 
2017  jeweils um 15.00 Uhr im Pfarrzen-
trum St. Martin Konstanz-Wollmatingen 
Litzelstetter Str. 12
Eintritt: € 5.00 | Kartenvorbestellung: ab 
20. November, Mo 11 -13 Uhr, Mi 10.30 – 
12 Uhr, 17 – 18 Uhr | Tel.: 07531.3649906 
Mail: willi.baechle@t-online.de
St. Gallus, Fürstenberg
Fr, 01.12.: 18:30h Eucharistiefeier
So, 03.12.: 11.00 Eucharistiefeier, Vorstel-
lung der Erstkommunionkinder (Jamba-
ris), anschl. Adventsfeier Gemeindezentr.
Fr, 08.12.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 10.12.: 11.00h Eucharistiefeier
Mi, 13.12.: 18.30h Eucharistiefeier
Fr, 15.12.: 18.30h Eucharistiefeier
Sa, 16.12.: 18.00h Lichtergottesdienst
Mi, 20.12.: 18.30h Eucharistiefeier
Sa, 23.12.: 18.00h Lichtergottesdienst
So, 24.12.: 17.00h Familienchristmette
Mo, 25.12.: 10.00h Festgottesdienst (Kir-
chenchor), 18.00h feierl. Vesper
Fr, 29.12.: 18.30h Eucharistiefeier
Sa, 30.12.: 18.00h Eucharistiefeier
Adventsfeier der Gemeinde St. Gal-
lus am 3. Dezember
Um 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
„Jambaris“ und Vorstellung der Erstkom-
munionkindernach dem Gottesdienst ge-
meinsames Mittagessen, Kaffee und Ku-
chen, ca. 14.00 Uhr wird uns der Nikolaus  
besuchen. Für unsere kleineren Gäste 
gibt es Bastelangebote. Für das leibliche 
Wohl sorgt in gewohnter Weise das Gal-
lus-Team.
ZfP Reichenau
Sa, 02., 09., 16. (Frauenschola) u. 23.: 
16.00h Eucharistiefeier

So, 24.12.: 16.00h Christmette
Mo, 25.12.: 16.00h Eucharistiefeier
Di, 26.12.: 16.00h Eucharistiefeier 
Sa, 30.12.: 16.00h Eucharistiefeier
St. Nikolaus, Allensbach
So, 03.12.: 10.00 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium mit dem Nikolaudate Chor, 
anschl.Gemeindefest im kath. Pfarrheim, 
10.00 h parallel dazu Kindergottesdienst 
im Kath. Pfarrheim, 17.00 h Feierliche 
Vesper mit sakramentalem Segen
Di, 05./12./19.12.: 6.00 h Ökum. Früh-
schichten in der Adventszeit, Meditation 
im Chorraum, Thema: Auf der Suche nach 
Weihnachten, anschl. Frühstück im kath. 
Pfarrheim
Do, 07./14./21.12.: 9.30 h Eucharistiefeier 
der Frauengemeinschaft
So 10./17.12.: 11.00 h Eucharistiefeier
So, 17.12.: 18.00 h Bußfeier 
Sa, 23.12.: 18.00 h Eucharistiefeier, ge-
staltet als Lichtergottesdienst, musikalisch 
gestaltet mit Triosonaten, 2 Querflöten 
und Orgel
So, 24.12.: 15.00 h Kinderkrippenfeier, 
17.00 h Familien-Christmette, 21.30 h 
Christmette, musikalisch mitgestaltet vom 
Nikolaudate Chor
Mo, 25.12.: 11.00 h Eucharistiefeier mit 
dem Männerchor Allensbach
Di, 26.12.: 9.30 h Eucharistiefeier mit dem 
Musikverein Allensbach
So, 31.12.: 11.00 h Eucharistiefeier zum 
Jahresschluss
St. Josef, Langenrain
So, 10.12.: 9.30 h Eucharistiefeier
Sa, 16.12.: 18.00 h Eucharistiefeier, ge-
staltet als Lichtergottesdienst mit dem En-
semble Querklang
So, 24.12.: 17.30 h Christmette, musikali-
sche Gestaltung: Bläsergruppe
Sa, 30.12.: 18.00 h Eucharistiefeier
Kliniken Schmieder, Allensbach
Mi, 06./27.12.: 18.30 h Eucharistiefeier
Mi, 13.12.:18.30 h Ökumenische Aben-
dandacht
Mi, 20.12.: 18.30 h Krippenspiel 
St. Jakobus, Kaltbrunn
Di, 12.12.: 18.30 h Eucharistiefeier
Mo, 26.12.: 10.30 h Eucharistiefeier in der 
St. Jakobus Kapelle
Klosterkirche, Hegne
So, 03.12.: 17.00 h Musik zum Advent in 
der Klosterkirche, Sr. Birgit-Maria Kriete-
meyer, Violine, Sr. Ursula Maria Rampf, 
Flöte, Sr. Mihovila Tenž̮era, Orgel
Do, 07./14./21.12.: 7.00 h Roratemesse 
im Advent
Fr, 08.12.: 16.00-17.00 h Anbetungsstun-
de in der Krypta der Klosterkirche. In Stil-
le, mit Liedern und Texten beten wir in den 
Anliegen und Nöten der vielen Menschen, 
die auf die Fürsprache von Sr. Ulrika ver-
trauen.
Sa, 16.12.: 10.00-15.00 h Nischentag im 
Haus Ulrika. Tag der Stille und des Gebe-
tes, des Innehaltens und Auftankens. Bitte 

Verpflegung für Mittagspause mitbringen. 
Anmeldung: Kloster Hegne, Haus Ulrika, 
Tel. 07533 / 807-700 oder sr.margareta@
kloster-hegne.de
So, 24.12.: 9.30 Uhr Eucharistiefeier zum 
4. Advent, 17.00 h Familien-Christmette 
als Wortgottesfeier, 21.00 h Musikalische 
Einstimmung, 21.30 h Christmette mit 
Klosterchor
Mo, 25.12.: Hochfest der Geburt des 
Herrn – Weihnachten, 9.30 h Festgottes-
dienst mit Klosterchor, 17.45 h Feierliche 
Weihnachtsvesper mit sakramentalem 
Segen
Di, 26.12.: 2. Weihnachtsfeiertag – Hl. 
Stephanus, 9.30 h Eucharistiefeier, 17.45 
h Vesper
So, 31.12.: Fest der Heiligen Familie – Sil-
vester, 9.30 h Eucharistiefeier, 17 h Ves-
per zum Dank für das vergangene Jahr
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Konstanz Altstadt

St. Peter und Paul, Litzelstetten
Sa, 2.12, 16.12., 23.12.: 18.00 h Eucha-
ristiefeier
Di, 5.12.: 14.00 h Eucharistiefeier für die 
ältere Generation
So, 10.12.: 19.00 h Adventssingen mit Be-
teiligung des Kirchenchors
So, 24.12.: 15.00 h Kinderkrippenfeier, 
18.00 h Christmette
Mo, 25.12.: 11.00 h Eucharistiefeier, musi-
kal. Gestaltung durch den Kirchenchor
So, 31.12.: 17.15 h Andacht zum Jahres-
schluss für die ganze Kirchengemeinde
St. Verena, Dettingen
Eucharist. Anbetung: Di, 26.12.: 19.00 h
Stille Anbetung: jeden Donnerstag 17.00 h
Sa, 2.12.: 18.30 h Eucharistiefeier
So, 3.12.: keine Eucharistiefeier, 17.00 h 
Adventskonzert mit Menuhin Reinen
Di, 12.12.: 18.30 h Eucharistiefeier vorbe-
reitet von der Frauengemeinschaft
So, 24.12.: 15.00 h Kinderkrippenfeier, 
21.30 h Christmette, musikalische Gestal-
tung durch den Kirchenchor
So, 31.12.: 11.00 h Eucharistiefeier zum 
Fest der Hl. Familie mit Kindersegnung
St. Nikolaus, Dingelsdorf
Sa, 9.12.: 18.00 h Eucharistiefeier 
So, 3.12: 10 h Eucharistiefeier zum Pat-
rozimium mit Kinderkirche, musikalische 
Gestaltung durch den Kirchenchor, an-
schl. Pfarrfest. 15.30h Nikolausandacht
So, 10., + 17.12.: 9.30 h Eucharistiefeier
Sa, 16.12.: 7.00 h Roratemesse
So, 24.12.: 15.00 h Kinderkrippenfeier, 
18.00 h Christmette
Mo, 25.12.: 10.00 h Eucharistiefeier
So, 31.12.: 9.30 h Eucharistiefeier zum 
Fest der Hl. Familie mit Kindersegnung
Hl. Kreuz, Oberdorf
Di, 26.12.: 9.30 h Eucharistiefeier mit Seg-
nung des Stephanusweins

Rorate-Messen
Sa, 02.12., 18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche – 
mit dem Cantiamo!Chor
So, 03.12., 19 Uhr, Münster – Chor der 
Geschwister-Scholl-Schule
Sa, 09.12., 18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche – 
noch nicht bekannt
So, 10.12., 19 Uhr, Münster – Orgel: Prof. 
Utz, Sopran: Iris Deckert-Utz 
Sa, 16.12., 18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche 
(N.N.)
So, 17.12., 19 Uhr, Münster – mit der 
Schola Gregoriana
Kirche für Kinder
So, 03.12., 11.15 Uhr, Familiengottes-
dienst im Münster
So, 10.12, 10 Uhr, Kleinkindgottesdienst 
im Stephanshaus – Beginn in der Kirche 
(Kinderkirche) um 10 Uhr
Seniorengottesdienst 
Di, 05.12., 14.30 Uhr, Marienkapelle von 
St. Stefan, Kollekte für Wohnsitzlose - 
danach besinnliche Einstimmung in den 
Advent im Stefanshaus (Seniorenpro-
gramm). 
Frühschichten im Advent
Die, 05.12., 12.12., 19.12., 6.15 Uhr im 
Stefanshaus, anschließend gemeinsa-
mes Frühstück
Begegnungsessen der Altstadtpfarreien
Mi, 13.12., 12 bis 14 Uhr im Saal des Ma-
rienhauses, Wallgutstr. 11.
Bußgottesdienst: 
So, 17.12., 18 Uhr in St. Stefan
Sozialausschuss der Altstadtpfarreien
Adventskaffee für bedürftige, alleinste-
hende, einsame und wohnungslose Mit-
menschen, Do, 14.12., 15 Uhr, im Stefan-
shaus 
Abgabetermin für die Aktion „Hilfe für 
Oradea – Schuhkarton Aktion“
Do, 14.12., 10 – 18 Uhr oder bei freewilly 
JEANSWEAR Fischmarkt 17, vom 27.11.  
16.12. von 10-18.30 Uhr.
Luziakonzert im Münster
Sa, 09.12., 20 Uhr / 10.12, 16 Uhr – mit 
der Jugendkantorei und Europäischen 
Vokalsolisten
Musikalisches Nachtgebet
Sa, 14.12. / 10.12 – „Luzia“ mit der Ju-
gendkantorei 
Ökumen. Schulschlussgottesdienst
Fr, 21.12., 8.15 Uhr, Münster – für die 
Gymnasien
Fr, 21.12., 8.45 Uhr, Lutherkirche – für die 
Schülerinnen und Schüler der Stephans- 
und Wallgutschule
Anita und Alexandra Hofmann
Mi, 20.12., 19 Uhr, Münster, „Seelenmo-
mente zur Weihnachtszeit“
Zusätzliche Beichtgelegenheit
Sa, 23.12., 9.30h Münster, 16.30h Dreifal-
tigkeitskirche
Weihnachten – Adveniat-Kollekte
Heilig Abend - So, 24.12.
Wortgottesdienst mit Krippenspiel:15.30 
Uhr, Dreifaltigkeit und 17 Uhr, St. Stefan

Christmetten: 17.30 Uhr im Münster mit 
der Kinderkantorei und 22.30 Uhr in St. 
Stefan mit Blockflöte und Orgel
Hochfest der Geburt des Herrn - Mo, 
25.12.
10 Uhr, Münster: Festgottesdienst mit 
Münsterchor, Jugendkantorei, Vokalen-
semble, Männerchor und Solisten sowie 
Münsterorchester: „Pastoralmesse op. 
72“ und Weihnachtslieder
10 Uhr, Paradieskapelle, musikalisch ge-
staltet von der Männerchorgemeinschaft 
Konstanz
11.15 Uhr, St. Stefan (Weihnachtslieder)
18 Uhr, Münster: Vesper mit sakramenta-
lem Segen 
19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche: Festgottes-
dienst
Fest des Hl. Stephanus – Di, 26.12.
10 Uhr, St. Stefan: Patrozinium mit dem 
Stefanschor: „Messe in D“ von Dvorak
11.15 Uhr, Münster: Eucharistiefeier
18 Uhr, St. Stefan: Vesper mit sakramen-
talem Segen
19 Uhr, Münster: Abendmesse
Silvester
Do, 31.12., 18 Uhr, Münster: Eucharistie-
feier zum Jahresabschluss 
Silvesterkonzerte -  Festliche Trompe-
tengala
Sa, 30.12., 20 Uhr, Münster
So, 31.12., 22 Uhr, Münster
Öffentliche Führungen im Konstanzer 
Münster 
Sa, 09.12., 11 Uhr, Themenführung: „Ni-
kolaus war ein guter Mann – Nikolausfres-
ken“. Treffpunkt Verkaufsstand Münster.
Führungen für Kinder und Familien im 
Konstanzer Münster
Sa, 02.12., 11 Uhr – Der heilige Nikolaus 
im Konstanzer Münster. Treffpunkt um 11 
Uhr am Verkaufsstand im Münster

Mittwochstreff: Mi 19:00 im Jakobshaus: 
Gemeinschaft mit Gottesdienst, Abendes-
sen, Thema und Ausklang an der Bar 
KHG-Band: Wir spielen bei KHG Gottes-
diensten „Neue Geistliche Lieder“ und al-
lerhand rockige und poppige Songs. Dafür 
suchen wir Musiker/innen und Sänger/in-
nen mit Lust und Spaß an der Musik. Info: 
info@khg-konstanz.de
KHG-Chor: Wir proben montags 20:15 im 
Jakobshaus geistliche und andere Chor-
musik, mit der wir mehrmals im Semester 
im Gottesdienst der KHG auftreten. Neue 
Stimmen sind immer herzlich willkommen! 
Info: nicolas.borner@khg-konstanz.de 
Taizégebet: Mi 12:30 Uni Meditations-
raum K 328 
So, 3.12. 13:00 MultiKulti-Essen bei der 
ESG, Rheingutstr. 32
16:00 Advents-Stern-Stunde im Garten 
des Jakobshauses

Di, 5.12., 07:00 Rorate-Messe im Domini-
kanerinnenkloster Zoffingen; 20:00 Tanz 
in den Nikolaus im Albertus Magnus Haus
Mi, 6.12. 19:00 Nikolausfeier im Albertus 
Magnus Haus
Di, 12.12. 07:00 Rorate-Messe bei der 
KDStV Bodensee, Sonnentauweg 1 
Mi, 13.12. 19:00 Mittwochstreff „Novena 
– lateinamerikanische Adventsfeier“ im 
Jakobshaus
Do, 14.12. 20:00 Come + Go: Eucharistie-
feier und Anbetung, Lobpreis im Albertus 
Magnus Haus
Mi, 20.12. 19:00 Mittwochstreff „Literari-
sches Zimtquartett“ im Jakobshaus 
Regelmäßige Gottesdienste:
Maria Hilf Kirche: So 19:00 (nicht am 24., 
31.12.); Kapelle im Jakobshaus; Di 7:00 
(nur am 19.12.), Mi 19:00 (am 6.12. im 
AMH; nicht am 27.12.); Uni Meditations-
raum K 328: Mi 12:30 (nicht am 27.12.)

Kath. Hochschulgemeinde
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 7.00

Vincentius-Krhs Konstanz Sa 19.00
Marienhaus Konstanz So 10.00
SE Konstanz St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi + Fr 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 6.45 am letzten Di im Monat

Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 
So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 127220 | se-konstanz@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz Sa 9.00 Marktmesse 

So 11.15
 Mi 9.00 Marktmesse 

 Herz-Jesu-Freitag: 18.00  Hl. Messe und 
Gebetsvigil für die ungeborenen Kinder,

Luisenheim-Kapelle 

B: Mi 8.30
Do 18.45 Taizégebet Gebhardskapelle

Bruder Klaus Konstanz Sa 16.15 Aussetzung 
Sa 17.00 anschl. Anbetung | So 9.30

Mo 9.00 | Di 18.30 | Fr 9.00 latein.
täglich 19.15 Eucharistische Anbetung 

Mo 17.30 | Do 18.45 Rosenkranz  

B: Di 18.00 | Fr 8.30 | Sa 16.15

St. Suso Konstanz So 9.30 Do 17.15 euch. Anbetung 
Do 18.30 | Fr 15.00 

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten So 9.30 | Sa 18.00 wöchentl. Wechsel Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf Sa 18.00 | So 9.30 wöchentl. Wechsel Mi 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Verena Dettingen So  11.00 Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf Sa 18.00 | So 9.30 letzter Sa/So im Monat

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramt.martin@kath-wa.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

 B: Sa 17.15 wenn Vorabendmesse,  
ansonsten nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: Sa 17.15 wenn Messe,  
sonst nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau

Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit  
(ab 18.3.)

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | info@kirchengemeinde-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Niederzell Mo + Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Oberzell 
So 6.15 Morgenhore | 12.15 Mittagshore 

19.30 Abendhore als Vesper 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 6.15 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 8.45 Mo 18.00 | Di 10.00 | Do 18.00 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00 / 9.30  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach

So 9.00 / 10.15 1-2x im Monat
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00 Mo 18.30 Rosenkranz

St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr  18.30 Rosenkranz |19.00 Fr 18.30 | So 14.00 Rosenkranz

St. Anna Schwackenreute So 13.30 Rosenkranz

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Sa/So-Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger sowie 
in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

Fr 14-tägig

St. Peter u. Paul Orsingen Do 14-tägig

St. Mauritius Eigeltingen Di 14-tägig Do - 4-wöchig in Homberg:

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten Di 14-tägig

Do - 4-wöchig in Reute
Do - 4-wöchig in Eckartsbrunn

St. Blasius Heudorf Mi 14-tägig

St. Maria Rorgenwies Do 4-wöchig

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Di 18.30 abwechselnd Pfarrkirche
und Weilerkapelle  

Fr 9.00 Okt - April

Mi 8.00 Laudes 

St. Otmar Ludwigshafen Fr 18.30 Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.00
St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 9.00 Leonhardkapelle
Mi 8.30 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Frauenberg Bodman Do 8.00 Wallfahrtsmesse (Mai - Sep) Do 6.30 Kreuzweg zum Frauenberg (Mai bis Sep) 
Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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Konstanz Petershausen

Hohenfels

Reichenau

Citypastoral Konstanz

Da Sein
Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
im Kirchenladen / Infotheke der Dreifaltig-
keitskirche: Mo – Fr von 16 bis 18 Uhr und 
Samstag von 11 -13 Uhr
Amen: Ökumenisches Abendgebet
jeden Mittwoch um 18 h in der Dreifaltig-
keitskirche
Mittagspause einmal anders 
Meditation, Stille, Achtsamkeit
jeden Dienstag von 12.30 Uhr bis 12.50 
Uhr – im Chorraum der Dreifaltigkeitskir-
che (nicht in den Sommerferien)
Mediation und Kontemplation
Jeden Freitag um 18.30 Uhr in der Sigis-
mundstr. 17 in den Gemeinderäumen
5 nach 12 im Advent: 20 Minuten für die 
Seele; Orgelmeditation-Impuls-Stille
Alle Samstage bis einschl. 23.12., 12.05 
bis 12.25 Uhr
Konzertlesung
Fr, 08.12., 20 Uhr, Münster: „Samuel und 
Samuel“ – Samuel Koch + Samuel Harfst
Spirituelle Kirchenführung 
Mi, 12.12., 19.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche. 
Adventliche Impulse und Musik.
Ökumenischer Tanzgottesdienst
Fr, 15.12., 18.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche 

St. Cosmas u. Damian, Liggersdorf
So, 03.12.: 9.00 Uhr Hl. Messe
So, 17.12.: 10.30 Uhr Hl Messe; 14.30 
Uhr Andacht; 15.00 Uhr Glaubensforum 
Kaplanei
So, 24.12.: 22.00 Uhr Hochamt in der Hei-
ligen Nacht 
So, 31.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
St. Oswald, Mindersdorf
So, 10.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mo, 25.12.: 10.30 Uhr Hochamt
St. Gallus, Deutwang
So, 24.12.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Di. 26.12.: 9.00 Uhr Hochamt
St. Verena, Mahlspüren i.Tal
So, 10. u. 31.12.: 9.00 Uhr Hl. Messe
So, 24.12.: 18.00 Uhr Vigilmesse
St. Agatha, Seelfingen
So, 17.12.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Di, 26.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
U.L.Frau, Winterspüren
So, 03.12.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mo, 25.12.: 9.00 Uhr Hochamt 

St. Gebhard
Fr. 08.12., 06.15h Roratemesse, anschl. 
Frühstück in der Unterkirche
So. 10.12., 11.15h Hl. Messe mit dem 
Chor „Odem“ und Kinderkirche
Fr. 15.12., 06.15h Roratemesse, anschl. 
Frühstück in der Unterkirche
So. 17.12., 11:15h Hl. Messe mit der Gre-
gorianik-Schola
Fr. 22.12., 06.15h Roratemesse, anschl. 
Frühstück in der Unterkirche
So. 24.12., 17.00h Familienchristmette 
mit dem Chor „Die Kängurus“
Mo. 25.12., 10.00h Gemeinsames Hoch-
amt, Fridolin Limbacher: TURMBLÄSER- 
MESSE, Gebhardschor und -ochester, 
Leitung: Martin Weber
Mi. 27.12., 09.00h Marktmesse mit Weihe 
des Johannisweins
So. 31.12., 22.00h Musikalischer Jah-
resausklang, Festliche Musik, Texte und 
Gebete zum Jahreswechsel; Nikolai Ja-
kesch, Trompete; Martin Weber, Orgel; 
Klaus Wagner, Sprecher
In der Zeit vom 17.-22.12.17 bieten wir 
täglich das Taizégebet an „Gebet auf 
Weihnachten zu“ (außer Do 21.12.)
Senioren: Mi. 06.12., 09.00h Marktmesse
Mutter-Kind-Gebetsgruppe „Segen und 
Spaß“ jeweils freitags um 9.00h in der St. 
Gebhardskapelle, anschl. Frühstück.
Bruder Klaus
Sa. 02.12., 17.00h 1. Roratemesse A. 
Brugger, Flöte/ K. Hügle, Gitarre
So. 03.12., 10:30h Familientreffgottes-
dienst mit Eröffnung des Erstkommuni-
onweges und dem Chor „Die Kängurus“
So. 03.12., 18:00h KONZERT AM SONN-
TAGABEND: TURN DARKNESS INTO 
LIGHT Chorkonzert zum Advent, Unisono 

Konstanz, Leitung: Johannes Heieck
Di. 05.12., 18.30h Roratemesse
Do. 07.12., 20.00h „dem Wort Gottes auf 
der Spur“, Bibel teilen im Pfarrhaus
Sa. 09.12., 17.00h 2. Roratemesse mit 
dem Gebhardschor
So. 10.12., 16.00h Hl. Messe der polni-
schen Gemeinde
Mo. 11.12., 18.00 Uhr Ökumenisches 
Hausgebet mit dem Frauengebetskreis
Di. 12.12., 18.30h Roratemesse
Mi. 13.12., 20.00h Glaubenskurs
Sa. 16.12., 17.00h 3. Roratemesse „Gau-
dete“ mit der Gregorianik-Schola
So. 17.12., 09.30h Kolpinggedenkmesse
So. 17.12., 14.00h Hl. Messe der philippi-
nischen Gemeinde
Di. 19.12., 18.30h Roratemesse
Do. 21.12, 20.00h „dem Wort Gottes auf 
der Spur“, Bibel teilen im Pfarrhaus
Do. 21.12., 19.30h Hl. Messe der polni-
schen Gemeinde
Mo. 25.12., 14.15h Hochamt der polni-
schen Gemeinde
Di. 26.12., 10.30h Hl. Messe mit Aussen-
dung der Sternsinger und dem Musikver-
ein Eintracht Petershausen 
So. 31.12., 17.00h Jahresschlussmesse
An den Freitagen 8.12., 15.12., und 22.12. 
entfällt die Lat. Messe in Bruder Klaus; s. 
Roratemessen mit anschl. Frühstück in 
St. Gebhard.
Senioren: Do. 14.12., 14.30h Senioren-
gottesdienst, gemeinsame Adventsfeier 
mit dem Chor „Die Kängurus“ im Gemein-
desaal.
St. Suso
Sa. 02.12., 18h Musikal. Einstimmung in 
den Advent mit dem Chor „ConTakt“
Do. 07.12., 18:30h Roratemesse
So. 10.12., 09.30h Hl. Messe mit Instru-
mentalkreis Gerda Schmid
Do. 14.12., 18:30h Roratemesse
Sa. 16.12., 18.00h Bußgottesdienst
So. 17.12., 09.30h Hl. Messe mit Kinder-
kirche, anschl. Hock mit Liedersingen im 
Gemeindesaal
Do. 21.12., 18:30h Roratemesse
So. 24.12., 17h Krippenfeier als Musical 
mit dem Singkreis, Leitung: Martin Weber
So. 24.12., 22.00h Gemeins. Christmette
Mo, 25.12., 18.00h Vesper der SE
Sonstiges: Mi. + Fr. 15-18h Öffnungszei-
ten der Pfarrbücherei im Pfarrhaus 

Dekanatsjugendbüro

Hofhalde 10a, Kolpinghaus, 78462 Kon-
stanz - Tel. 07531.9189182. E-Mail: lisa.
neubauer@kath-dekanat-konstanz.de

Friedensgebet der ACK

Ökumenisches Friedensgebet der 
christlichen Kirchen am Fr, 15.12., um 
19 Uhr, in der evangelischen Pauluskir-
che an der Mainaustraße

Sa, 16.12. - Münster, Mittelzell: 18.30 Uhr 
Rorate-Messe im Markuschor (Mitgestal-
tung des Münsterchores, adventliche Ge-
sänge)
Die Vorabendmesse in St. Peter u. Paul, 
Niederzell entfällt!
So, 17.12. - im Münster, Mittelzell: 18.00 
Uhr Bußandacht
So, 24.12., Heiligabend - Münster, Mit-
telzell: 07.00 Uhr Frühschicht der Jugend; 
17.00 Uhr Christmette f. Kinder u. deren 
Familien; 22.00 Uhr Christmette (Müns-
terchor/-orchester: K. Kempter, Pastoral-
messe)
In St. Georg, Oberzell: 18.00 Uhr Christ-
mette 
Mo, 25.12., Weihnachten - Münster, 
Mittelzell: 10.00 Uhr Hochamt (Müns-
terchor/-orchester: B. Waßmer, Weih-
nachtsmesse); 18.30 Uhr Feierliche Ves-
per (gestaltet von der Gregorianikschola)
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.00 Uhr 
Hochamt (Kirchenchor)
St. Georg, Oberzell: 10.15 Uhr Hochamt 
(Kirchenchor)
Di, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag - Müns-
ter, Mittelzell: 10.00 Uhr Hochamt (Müns-
terchor/-orchester: A. Diabelli, Pastoral-
messe f. Soli, Chor u. Orchester )
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.00 Uhr 
Hochamt (Jungmusik Reichenau) 
St. Georg, Oberzell: 10.15 Uhr Eucharis-
tiefeier
So, 31.12., Silvester - Münster, Mittelzell:
18.00 Uhr Jahresschlussandacht (gestal-
tet vom Männerchor Badenia)
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Kloster Hegne

Das Jahresprogramm 2018 des Re-
ferats Bildung im Kloster Hegne ist 
erschienen
Malen in der licht-
durchfluteten Krea-
tivWerkstatt, Wan-
der-Exerzitien in 
der reizvollen Bo-
denseelandschaft, 
Entspannungskur-
se oder Angebote 
zu spirituellen The-
men - Dies sind nur 
einige Beispiele 
aus dem umfang-
reichen Jahrespro-
gramm 2018 des 
Referats Bildung 
im Kloster Hegne, 
das in diesen Tagen erschienen ist. 
In sechs Themenbereiche untergliedert, 
werden im kommenden Jahr fast einhun-
dert Kurse angeboten, die von Nachmit-
tags- bis zu Mehrtagesveranstaltungen 
reichen.
„Mit unseren Veranstaltungen wollen 
wir Menschen die Möglichkeit bieten ein 
Stückweit aus ihrem Alltag herauszutreten 
und Impulse für die individuelle Lebens-
gestaltung zu gewinnen. Dabei schöpfen 
wir aus dem Reichtum christlicher Spiritu-
alität und natürlich dem im Kloster Hegne 
gelebten Glauben“, so der Theologe und 
Leiter des Referats Bildung Markus R. T. 
Cordemann. Geleitet werden die Kurse 
von Schwestern und externen Referentin-
nen und Referenten.
Das Jahresprogramm 2018 kann unter 
07533-807.260 oder per E-Mail an bil-
dung@kloster-hegne.de angefordert wer-
den und findet sich ebenfalls unter www.
kloster-hegne.de/bildungsprogramm
Hier eine Kursauswahl für den Jahres-
beginn:
2. – 7.01. „Schweige und Höre“ Ignatia-
nische Exerzitien. Exerzitien wollen eine 
Hilfe sein, das eigene Leben zu ordnen, 
Entscheidungen zu treffen und die per-
sönliche Beziehung zu Jesus Christus 
zu vertiefen. Elemente sind: durchgängi-
ges Schweigen, Betrachtung von Texten, 
geistliche Impulse, gemeinsame Gebets-
zeiten, persönliche Begleitgespräche. Mit 
Schwester Dorothea Maria Oehler. Bitte 
melden sie sich bis 05.12. an.
Mo., 15.01., 19 – 21.30 Uhr MBSR – 
Mindfulnes Based Stress Reduction – 
Stressbewältigung durch Achtsamkeit. 
Weitere Termine: 22., 29. Januar, 5., 19., 
26. Februar, 5. Und 12. März (jeweils von 
19 – 21.30 Uhr) sowie 3. März von 10.30 – 
16.30 Uhr. Mit Monica Boos. Bitte melden 
Sie sich bis 29.12. an. 
Sa., 20.01., 9.00-17.00 Uhr „Im Still-sein 
liegt Kraft …“ Besinnungstag im Schwei-
gen mit Schwester Edith Maria Senn. Bitte 
melden Sie sich bis 04.01. an. 

Konstanz St. Georg - Maria Hilf

Sa., 20.01., 15.30 – 18.00 Uhr Kreativzeit 
mit  Schwester Regina Lehmann. Für alle 
die Freude am Experimentieren, Malen 
und Gestalten haben. Bitte melden Sie 
sich bis 5.1. an. 
26. – 28.01. „Der Herr ist mein Licht und 
mein Heil“ – Egli-Figuren herstellen mit 
Schwester Dorothea Maria Oehler. Bitte 
melden Sie sich bis 20.12. an.
Jeden Mittwochabend "Offene Bibelmedit-
ation" von 20-21 Uhr im Meditationsraum 
von Hotel "St. Elisabeth". 
Info und Anmeldung: Kloster Hegne, Re-
ferat Bildung, Konradistr. 1, 78476 Allens-
bach-Hegne. Tel. 07533 807260 E-Mail: 
bildung@kloster-hegne.de www.klos-
ter-hegn.de. Gerne senden wir Ihnen un-
ser Bildungsprogramm für 2018 zu.
Konzert im Kloster Hegne:
So., 3.12., 17.00 Uhr, Klosterkirche MU-
SIK ZUM ADVENT Orgelchoräle von Jo-
hann Sebastian Bach, Trio-Sonaten von 
Giuseppe Sammartini und Arcangelo 
Corelli mit Sr. Ursula Maria Rampf, Flö-
te, Sr. Birgit-Maria Krietemeyer, Violine, 
Sr. Mihovila  Tenžera, Orgel. Weitere In-
formationen bei: Klaus Schulten, Leitung 
Kirchenmusik am Kloster Hegne, Tel. 
07533/807-910 E-Mail: kirchenmusik@
kloster-hegne.de
Geistlicher Tag 
im Haus St. Elisabeth. Der Geistliche Tag 
lädt ein zur Unterbrechung des Alltags 
im Schweigen und Hören. Die Elemente 
sind: Am Freitag Einübung in Stille und 
Meditation, Revision (Lebensbetrachtung) 
und Eucharistische Anbetung. Am Sams-
tag Morgenlob, Eucharistiefeier, Schrift-
gespräch und Erfahrungsaustausch. Ltg. 
Sasbacher Koinonia. 
Leitwort: „Seid wachsam“. (Mk 13,33-
37) am 15.12./18.00h-16.12./11.30h. 
Anmeldung jeweils eine Woche vor Be-
ginn unter Tel. 07533.9366-2000 oder 
E-Mail: info@st-elisabeth-hegne.de

Bildungszentrum Konstanz

Konstanz – Zentral
Ansprechpartner: Otmar Zoll Tel. 07531. 
8040840 | gebrueder-zoll@outlook.com
Petershausen
Ansprechpartner: Walter Kohlbrenner, Tel. 
07531.29604 | walterkohlbrenner@t-on-
line.de
Radolfzell
Ansprechpartner: Gebhard Schille Tel. 
07732.12735 | gebhardschille@gmx.de
Stockach
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Geiger Tel. 
07771.914716 | www.kolping-stockach.de
Reichenau
Ansprechpartner: Gerhard Blum Tel. 
07534.7313 | www.kolping-reichenau.de

Kolpingsfamilien

Sa, 02.12, 10.00 Uhr – ca.13.00 Uhr Ge-
orgsaal: Sternsingeraktionstag. Alle, die 
an der Sternsingeraktion mitmachen wol-
len, sind herzlich eingeladen!
Di, 05.12., 17.00 Uhr Loretto: Adventli-
che Feier mit dem Nikolaus
So, 10.12., 10.00 Uhr St. Georg: Fami-
liengottesdienst | Musikalische Gestal-
tung: „c[h]ordare“ (Ltg. Anna Frank)
Di, 12.12., 14.30 Uhr Gemeindesaal Ma-
ria Hilf | Senioren Maria Hilf: Adventli-
ches Beisammensein; 18.15 Uhr in der 
Schmiederklinik: Gesprächsabend „Gott 
und die Welt“
Do, 14.12., 15.00 Uhr Georgsaal | Seni-
oren St. Georg: Adventsfeier mit dem 
Kindergarten St. Georg; 18.15 Uhr 
Eucharistiefeier in der Schmiederklinik
So, 17.12., 10.00 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Georg | parallel Kinderkirche im Ge-
orgsaal
So, 24.12., 10.00 Uhr Wortgottesfeier 
in St. Georg; 11.00 Uhr Christmette im 
Haus Don Bosco; 16.00 Uhr Krippenfeier 
in Maria Hilf; 17.00 Uhr Christmette in der 
Kapelle der Rosenau; 18.00 Uhr Christ-
mette in St. Georg; 18.15 Uhr Christ-
mette in der Schmiederklinik; 22.00 Uhr 
Christmette in Maria Hilf
Mo, 25.12., 10.00 Uhr in St. Georg: 
Eucharistiefeier, Musikalische Gestal-
tung: Kirchenchor St. Georg – Maria Hilf 
(Ltg. Roland Sokolowski), 18.00 Uhr St. 
Georg: Vesper mit Männerschola
Di, 26.12., 10.00 Uhr Eucharistiefeier in 
Maria Hilf
Do, 28.12., 18.15 Uhr Eucharistiefeier in 
der Schmiederklinik
So, 31.12., 10.00 Uhr Eucharistiefei-
er in St. Georg; 17.00 Uhr Jahresab-
schlussandacht in Maria Hilf; 23.30 Uhr 
Meditation zum Jahreswechsel, Loretto
Vorausschau: Mo, 01.01.2018 Neujahr: 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapel-
le der Rosenau; 17.00 Uhr Eucharistie-
feier in St. Georg mit Aussendung der 
Sternsinger, anschl. Stehempfang im 
Georgsaal

Vortrag: Die Erde – Unser blauer Planet
Referent: Ulrich Büttner. Montag, 04. De-
zember 2017, 19.30 Uhr. Bildungszentrum
Tanzend das Weihnachtsfest erwarten - 
Stimmungsvolle Kreistänze im Advent
Leitung: Bernhild Hagemeister. 1. Termin 
Sa, 09.12.; 2. Termin So, 10.12., jeweils 
16 bis 18 Uhr. Bildungszentrum
Führung: Das Konstanzer Münster – 
Rundgang durch die alte Bischofskirche
Führer: Ulrich Büttner. Mo, 11.12., 16.30-
18.00 Uhr. Treffpunkt Münster Hauptpor-
tal. Anmeldung ist nicht erforderlich
Rundgang mit dem Henker durch das 
mittelalterliche Konstanz – nur für Mutige!
Führer: Ulrich Büttner. Do, 14.12., 19.00 
-20.30 Uhr. Treffpunkt vor dem Schaukas-
ten. Bildungszentrum
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See-End

St. Peter und Paul Bodman 
Sa, 02.12., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 03.12., 16.00 Uhr Krabbelgottesdienst 
zum Thema „Licht“
Do, 07., 14.+21.12., 18.00 Uhr meditati-
ves Abendlob in der Weilerkapelle
So, 17.12., 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit Taufe des Kindes Tilda Richter
Fr, 22.12., 18.00 Uhr Bußgottesdienst
So, 24.12., 17.00 Uhr Christmette
Di, 26.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst
Mo, 01.01., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
St. Otmar Ludwigshafen
So, 03.12., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Fr, 08.12., 6.00 Uhr Rorate-Messe mit an-
schließendem Frühstück in der Krone
Sa, 09.12., 14.00 Uhr Trauung des Paares 
Lisa Zurbuchen und Peter Sobotta; 18.30 
Uhr Vorabendmesse
Fr, 15.12., 18.30 Uhr Rorate-Messe mit 
dem Kirchenchor im Gedenken an die 
Verstorbenen des Kirchenchores
So, 17.12., 9.00 Uhr Eucharistiefeier; 
18.00 Uhr Bußgottesdienst
Fr, 22.12. 6.00 Uhr Rorate-Messe mit an-
schließendem Frühstück in der Krone
So, 24.12., 17.00 Uhr Christmette mit dem 
Kirchenchor
Di, 26.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst
So, 31.12., 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
zum Jahressschluss
Mo, 01.01., 18.00 Uhr Eucharistiefeier
St. Nikolaus Espasingen
So, 10.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst 
zum Patrozinium mit der Chorgemein-
schaft Bo-Es
Sa, 16.12., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 17.12., 16.00 Uhr Konzert der Chor-
gemeinschaft Bodman-Espasingen
Mi, 20.12., 18.00 Uhr Bußgottesdienst
So, 24.12., Kinder-Krippenfeier
Mo, 25.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst
So, 31.12., 18 Uhr Jahresschlussmesse
St. Germanus u.Vedastus Wahlwies
So, 03.12., 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
18.00 Uhr Kirchenkonzert mit dem Musik-
verein Wahlwies
So, 17.12., 10.30 Uhr Kirche für kleine 
Leute
Sa, 23.12., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Mo, 25.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst 
mit dem Kirchenchor
Mi, 27.12., 18.30 Uhr Heilige Messe mit 
Segnung des Johannesweines

Stockach

St. Oswald, Stockach
Sa, 02.12., 09.12., 16.12., 23.12., 30.12.: 
18.30 h Vorabendmesse 
So, 03.12.: 10.30 h Familiengottesdienst
So, 10.12.: 10.30 h Hl. Messe
So, 10.12.: 19.00 h Ampelgottesdienst
So,17.12.: 10.30 h Hl. Messe,Kinderkirche
So, 17.12.: 18.00 h Bußgottesdienst
So, 24.12.: 10.30 h Hl. Messe
So, 24.12.: 16.00 h Krippenfeier
So, 24.12.: 22.00 h Christmette
Mo, 25.12.: 10.00 h Festgottesdienst 
Mo, 25.12.: 18.00 h Hl. Messe in polni-
scher Sprache
Di,26.12.:10.30h Hl. Messe,Kindersegnung
So, 31.12.: 10.30 h Hl. Messe
St. Michael, Hindelwangen
So, 03.12.: 8.45 h Hl. Messe
So, 10.12.: 8.45 h Hl. Messe Kolpingge-
denktag
So, 24.12.: 17.30 h Christmette
Mo, 25.12.: 18.30 h Vesper
Di, 26.12.: 8.45 h Hl. Messe mit Kinder-
segnung
So, 31.12.:  18.00 h Hl. Messe in polni-
scher Sprache
St. Georg, Hoppetenzell
So, 09.12.: 9.30 h Hl. Messe
So, 24.12.: 15.00 h Krippenfeier
So, 24.12.: 17.00 h Christmette
Di, 26.12.: 9.30 h Hl. Messe mit Kinder-
segnung
Herz-Jesu, Zizenhausen
So, 03.12.: 10.15 h Hl. Messe
So, 17.12.: 9.00 h  Hl. Messe
So, 24.12.: 14.30 h Krippenfeier
So, 24.12.: 18.00 h Christmette
Mo, 25.12.: 9.30 h Festgottesdienst
So, 31.12.: 17.00 h Jahresschlussmesse
St. Konrad, Raithaslach
So, 17.12.: 10.15 h Hl. Messe
So, 24.12.: 18.00 h Christmette
St. Vitus, Mahlspüren i.Hg.
So, 03.12.: 9.00 h Hl. Messe
So, 24.12.: 16.30 Krippenfeier
Mo, 25.12.: 10.15 Hl. Messe
St. Martin, Mühlingen
So, 10.12.: 9.30 h Hl. Messe
So, 24.12.: 15.00 h Krippenfeier
So, 24.12.: 22.00 h Christmette
Sa, 30.12.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Vitus, Zoznegg
Sa, 02.12.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 17.12.: 9.30 h Hl. Messe
Sa, 23.12.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 24.12.: 17.00 h Krippenfeier
Di, 26.12.: 8.30 h Hl. Messe
So, 31.12.: 19.00 h Jahresschlussmesse
St. Barbara, Gallmannsweil
So, 03.12.: 9.30 h Hl. Messe
Sa, 16.12..: 19.00 h Vorabendmesse
Mo, 25.12..: 9.30 h Festgottesdienst
So, 31.12.: 9.30 h Hl. Messe 
St. Peter und Paul, Mainwangen
Sa, 09.12.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 23.12.: 9.30 h Hl. Messe
Di 26.12.: 10.15 h Hl. Messe 

Männerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen un-
serer Zeit auf Loretto: Mo, Di, Mi, Do 19 h 
| So 15 h (allgemein)
Sa, 02.12., 14 h: Besinnungsnachmit-
tag in Hegne mit Pfr. Michael von Rottkay

Akademie der 
älteren Generation

keine Veranstaltung im Dezember

St. Gallus Konstanz
Kirchenchor sucht

Chorleitung
Die Katholische Kirchengemeinde St. 
Gallus in Konstanz sucht für ihren Kir-
chenchor zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine neue Chorleitung. 
Der Chor hat derzeit 20 Sängerinnen und 
Sänger. Die Proben sind immer dienstags 
von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr.
Das Hauptanliegen ist die musikalische 
Mitgestaltung von Gottesdiensten und An-
dachten.
Die Vergütung erfolgt nach den kirchenmu-
sikalischen Richtlinien der Kath. Kirche. Die 
Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche 
wird vorausgesetzt.
Bei Fragen und Interesse können Sie sich 
gerne wenden an: Karl Wolf (Vors. d. Kir-
chenchores) Tel. 07531.79875 E.Mail: kg-
wolf@t-online.de oder Pfarramt St. Gallus 
Tel. 07531.927017 E.Mail: pfarramt.gal-
lus@kath-wa.de

Gruppenleiterausbildung 
2017/18 gestartet

In den Herbstferien begann für 21 Ju-
gendliche des Dekanats Konstanz der 
Gruppenleiter/innen-Kurs.
Unter dem Motto „Der König der Löwen“ ha-
ben die Jugendlichen in 6 Tagen auf einer 
Hütte im Montafon die Grundlagen für gute 
Jugendarbeit gelernt. Es ging sowohl dar-
um, was einen guten Gruppenleiter / eine 

gute Gruppenleiterin ausmacht und um die 
Beschäftigung mit den eigenen Kompe-
tenzen, aber auch um die Vermittlung von 
praktischem Wissen für die Jugendarbeit 
wie Aufsichtspflicht, Jugendschutzgesetz 
und Schutz vor sexualisierter Gewalt. Au-
ßerdem wurden neue Spiele und Methoden 
für Gruppenstunden weitergegeben und 
ausprobiert. Im Januar werden die Jugend-
lichen selbst geplante Projekte durchführen 
und nach Ostern werden wir nochmal sechs 
gemeinsame Tage in Bühl verbringen. 
Am Ende des Kurses gibt es für die neuen 
JugendgruppenleiterInnen die Jugendlei-
tercard (www.juleica.de) sowie ein Zertifikat 
der kirchlichen Jugendarbeit, das den Ab-
schluss der Ausbildung bestätigt.

Lisa Neubauer | Foto: Jugendbüro

oben: Anschuggerle zum Wachwerden
unten: Wortgottesdienst
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Hört sich eher erstaunlich an – dass ein 
paar Lieder die Gesundheit verbessern 
sollen. Aber wissenschaftliche Ergebnis-
se an verschiedenen Universitäten zei-
gen tatsächlich, dass regelmä-
ßiges Singen die Gesundheit 
stärkt, besonders bei älteren 
Menschen. Wer etwa früher 
jahrelang geraucht hat, entwi-
ckelt häufig eine wachsende 
Angst vor dem Einatmen, was 
zu einer Art Schnappatmung 
führen kann. Das Singen dage-
gen befördert eine ganz andere 
Atemstruktur, und führt zu einer 
anderen Atemtechnik tief und 
kontrolliert; das wirkt sich positiv 
auf die Lunge aus. 

Wer bis ins hohe Alter singt, 
ist einfach besser drauf.

Das zeigen auch etliche musikpsycho-
logische Studien, erklärt Professor Mi-
chael Öhler, Präsident der deutschen 
Gesellschaft für Musikpsychologie. Mu-
sikhören beeinflusst unser Wohlbefinden, 
aber noch besser gelingt das, wenn wir 
selbst singen. Älteren Menschen geht es 
deshalb nicht nur besser, weil ihr Körper 
beim Singen Glückshormone ausschüt-
tet, sondern auch soziale Aspekte spielen 
eine Rolle: Wer in der Gruppe singt, lernt 
Gleichgesinnte kennen, führt Gespräche, 

findet Kontakte, was besonders für Allein-
lebende wichtig ist. Ein nettes wöchentli-
ches Beisammensein hebt bekanntlich die 
Stimmung.

Genau das können Sie in unserem Senio-
renchor allwöchentlich erleben. Wir treffen 
uns im Kolpinghaus Hofhalde 10a; jeden 
Montagnachmittag um 15 Uhr. Zum Ein-
stimmen singen wir immer einige Volkslie-
der bzw. Wanderlieder. Dieses Einsingen 
verbessert die Stimmen und Stimmungen. 
Wir sind die letzte Generation, die noch 
sehr viele alte Lieder kennt, ja die häufig 
sogar spezielle persönliche Geschichten 

und Erinnerungen mit vielen Melodien 
verbindet. Dann kommen die mehrstim-
migen Gesänge, jüngere und ältere; bis-
weilen sogar Chantys oder alte Schlager. 

Manchmal gibt es auch Auftritte, 
etwa in Seniorenheimen oder 
bei Benefizveranstaltungen. 
Bisweilen sitzen wir auch nur 
zusammen, bei Kaffee und Ku-
chen, und unterhalten uns fröh-
lich. Herr Isele ist seit Jahren 
der Vorsitzende und regelt alle 
Termine, Frau Isele ist die per-
fekte Notenwärtin. Seit nunmehr 
6 Jahren ist Carlo Karrenbau-
er der Chorleiter. Er freut sich 
ebenso auf jede Probe wie die 
Sängerinnen und Sänger. Auch 
die Anfahrt stellt kein Problem 
dar: Man kann ganz einfach die 
nahegelegene Bushaltestelle 

benutzen oder sich bringen lassen, egal 
ob mit Stock oder Rollator. 

Wir freuen uns sehr, Sie vielleicht bald als 
neue Mit-Singende begrüßen zu dürfen: 
Seniorinnen und Senioren, die vielleicht 
früher schon einmal gesungen haben, und 
die – wie wir – immer noch Freude am Sin-
gen haben, die sich wohlfühlen, „wenn ein 
Lied erklingt, das bis in die Herzen dringt“. 

Carlo Karrenbauer

Mitsingen beim Seniorenchor, denn ...
Singen hält gesund

Das waren noch goldene Zeiten – mehr als 30 Mit
glieder hatte der Seniorenchor bei einem Auftritt im 
Rathaus in Konstanz vor wenigen Jahren. Foto: privat



Seite 12, Nr. 12, Jahrgang 16	 KN Kirchliche Nachrichten	 Dez 2017	
Am 2. Oktoberwochenende wurde im Dekanat Konstanz ca. 800 Jugendlichen das Sak-
rament der Firmung gespendet. In diesem Rahmen wurde auch im Konstanzer Münster 
ein feierlicher Gottesdienst gefeiert. In diesem Gottesdienst empfingen 57 Jugendliche das 
Sakrament der Firmung. Das Bild: die Firmanden zusammen mit den Ministranten und den 
Geistlichen. Firmspender war Domkapitular Dr. Peter Kohl aus Freiburg.             Foto: Privat

          Großer Martinsumzug am 10.11.2017      oben rechts und unten: (C) Konzilstadt Konstanz, Fotos Oliver Hanser

Habemus papam! - 600 Jahre Papstwahl in Konstanz am 11.11.2017
Foto oben links: Andreas Jung - MdB, Nese Erikli - MdL, Frank Hämmerle - Landrat, Uli Burchardt - OB, Susanne Eisenmann - Kultusministerin, Kurt Kardinal Koch, Apost. 
Nuntius Erzbf. Nikola Eterovic, Erzbf. Stephan Burger, Jochen Cornelius-Bundschuh - evang. Landesbischof, N.N., N.N., Weihbischof em. Paul Wehrle | Foto oben Mitte: 
Susanne Eisenmann | Foto oben rechts: Kurt Kardinal Koch | Foto unten links: Jochen Cornelius-Bundschuh, Erzbf. Stephan Burger, Kurt Kardinal Koch | Foto unten 
Mitte: Dekan Mathias Trennert-Helwig | Foto unten rechts: N.N., Erzbf. Stephan Burger, evang. Landesbischof Jochen Cornelius-Bundschuh  |  Fotos: Henning Feldbaum


